
20.11.2014 

ZUSATZANTRAG 

 

der Abgeordneten Mag. Rausch, Ing. Hofbauer, Maier, Mold, Mag. Hackl, 

Hinterholzer und Hogl  

 

gemäß § 60 LGO 

 

zum Antrag der Abgeordneten Maier u.a. betreffend Erweiterung der 

Nutzungsberechtigung des TOP Jugendtickets und Einführung eines 

Studententickets, LT-505-1/A-3/41 

 

betreffend Weiterführung der Vorteilscard für besondere Personengruppen 

 

Neben dem Angebot der klassischen ÖBB-Vorteilscard besteht für Zivildienstleistende 

und Grundwehrdiener die Möglichkeit eine besondere Vorteilscard der ÖBB in 

Anspruch zu nehmen. 

 

Diese Möglichkeit ersetzte die frühere Vorgehensweise, dass Zivildiener zur Nutzung 

der öffentlichen Verkehrsmittel Zivildienstfahrausweise und Gutscheine erhielten. Mit 

der Einführung der Vorteilscard Zivildienst wurde es also den jungen Menschen 

ermöglicht, auf einfache Art und Weise während der Ableistung ihres Zivildienstes 

kostenlos mit der Bahn zu fahren.  

 

Neben der Vereinfachung für die Zivildiener kam es dadurch auch für die 

Zivildienstserviceagentur und die ÖBB zu merklichen Verwaltungsvereinfachungen.  

Zum einen ist gerade für diese jungen Menschen der öffentliche Verkehr eine sehr 

wichtige leistbare Mobilitätsgarantie, zum anderen wird dadurch auch ein wichtiger 

Beitrag zu einem nachhaltigen und verkehrssicheren Mobilitätsverhalten geleistet. 

 

Derzeit werden auf Ebene der Bundesregierung Verhandlungen mit den ÖBB über die 

entsprechende Verlängerung des Vertrages, der dieses System im Bereich des 

Zivildienstes ermöglicht, geführt. Diese Verhandlungen sollen dazu führen, dass 
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dieses sinnvolle System im Sinne der bestehenden Vereinbarung weitergeführt wird. 

Darüber hinaus soll zukünftig auch für jene junge Menschen, die den 

Grundwehrdienst leisten oder ein freiwilliges soziales Jahr als Zivildienstersatz leisten, 

weiter gesichert sein, die Vorteilscard der ÖBB in Anspruch nehmen zu können.  

 

 

Die Gefertigten stellen daher folgenden  

 

A n t r a g : 

 

Der Hohe Landtag wolle beschließen: 

 

„Die Landesregierung wird aufgefordert, im Sinne der Antragsbegründung an die  

Bundesregierung, insbesondere den Bundesminister für Landesverteidigung und 

Sport, den Bundesminister für Soziales und Arbeit, den Bundesminister für Verkehr, 

Innovation und Technologie und die Bundesministerin für Inneres heranzutreten und 

darauf hinzuwirken, dass auch zukünftig Zivildienstleistende, Grundwehrdiener und 

junge Menschen, die ein freiwilliges soziales Jahr leisten, die entsprechende 

Vorteilscard der ÖBB in Anspruch nehmen können.“   

 

 


